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(54) EINRICHTUNG ZUR LÖSBAREN BEFESTIGUNG EINES SCHNEIDZAHNES

(57) Eine Einrichtung zur lösbaren Befestigung eines
Schneidzahnes (10) auf einer mit einer Mehrzahl von
Schneidzähnen (10) versehenen Schneidwelle (100) für
eine Zerkleinerungsvorrichtung, mit einem auf der
Schneidwelle (100) angeordneten Zahnträger (20), der
einen mit einer Aufnahmebohrung (22) versehenen An-
schlag (23) aufweist und zur Aufnahme des Schneidzah-
nes (10) vorgesehen ist, und mit einer durch die Aufnah-
mebohrung (22) hindurchragenden Schraube (50) zur
klemmenden Befestigung des Schneidzahnes (10) im
Zahnträger (20), zeichnet sich aus durch folgende Merk-
male:
a) in dem Zahnträger (20) ist mindestens ein erster pris-
matisch ausgestalteter Sitz (21) vorgesehen,
b) am Schneidzahn (10) ist ein mit dem Sitz (21) zusam-
menwirkender Fuß (12) ausgebildet,
c) eine Durchgangsbohrung (11) im Schneidzahn (10)
ist konisch ausgebildet,
d) ein mit einer zentralen Bohrung (32) versehener
Spannbolzen (30) weist einen mit dem Konus der Durch-
gangsbohrung (11) zusammenwirkenden Gegenkonus
(31) auf,
e) über die durch die zentrale Bohrung (32) hindurchge-
führte Schraube (50) ist der Spannbolzen (30) in die
Durchgangsbohrung (11) des Schneidzahnes (10)
spannbar, wodurch der Fuß (12) des Schneidzahnes (10)
in den prismatischen Sitz (21) des Zahnträgers (20) und
gegen den Anschlag (23) verspannt wird.
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